


KBF – Bad Krozinger BürgerForum
–

30 Jahre
-

Herzlich willkommen !

Eine kleine Zeitreise ….



1. Gründerjahre …
Vereinsregistereinträge/Gründerprotokoll:

• KBF-Gründung : 1. Vors. A. Dierenbach 19.11.93 
(VR310336) (C. Rohn 28.01.2000,

T. Peter 01.03.2002)
• KBF-Satzung: 17.10.93

• Gründunsmitglieder: A. Dierenbach(1.V), G. Ferch(Pr), 
A.Fliegauf,M. Fessler, U. Mandel 
(SF), L. Peter(2.V), B. Roeder(2.V),
D. Ritzenthaler(F), A. Blansche
(KP), M. Solowjeff(KP)

• KBF-Ziele: Parteiunabhängige Arbeit
Aktive Einbindung der Bürger
Verantw. f. zukünft. Generationen



1. Gründerjahre …

Vereinsregistereinträge/Gründer-Protokoll:

• KBF-Ziele: Gegenpol zu etabl. Polit. Parteien
Gegenpol zu radikalen Parteien
Minderung d. Politikverdrossenheit

• Arbeitskreise: (Monatl. Sitzungen, 1.Dienstag i. Monat)
Gemeindeentwicklung
Verkehr
Energie, Umwelt, Land-/Forstwirtschaft
Soziales
Kultur
Kurbetrieb, Fremdenverkehr, Gastro
Finanzen



2. Themen …



„Gemeinsam für ein
l(i)ebenswertes Bad Krozingen“



2.1 Entw. unseres Innerort-Konzepts-(1995 
– Präsentation Badischer Hof)



2.2 Bad 
Krozingen- B3 

Orts-Umfahrung



2.3 Weitere Themen …

• Hochwasserschutz
• Grabensystem
• Jugend & Soziales
• Rad- & Verkehrswege - ÖPNV
• Massnahmen Innerortsberuhigung



KBF-Ziel: Präsentation AK-Ergebnisse in der 
Öffentlichkeit -> 
Ergänzung zu: Agenda 21/Bürgergutachten

2. Themen & Vorträge …



2.3 Kreisverkehre an den Ortsein-
gängen - unsere „Visitenkarten“

 Geschwindigkeitsbremse, Lkw-Begrenzung, Verkehrsregulierung

 Attraktive, aber nicht pompöse Gestaltung

 Wirtschaftlichkeit: Wappen, Blumen, Büsche

 Gezielte Fußgänger-/Radfahrerführung

Erforderlich bei : Südring

Staufener Straße

Biengener Allee

Willig / Hagebau / L 123



2.4 Parkleitsystem

 Einfache, übersichtliche, lesbare

Wegweiser zu den Parkplätzen

 Angabe der Parkplatzgröße/Stellplätze:

  Im Grün
  Josephshaus
  Bahnhof-West
  Kurgebiet
  Becker-Klinik

 Hinweis auf Parkplätze an jeder Kreuzung

 Schematischer Stadtplan mit Platzübersicht
auf jedem  Parkplatz

 Hinweise zur Führung von einem Parkplatz 
zum nächsten etc.



2.5 Orientierungstafeln

• Stadtplan inkl. Straßenverzeichnis und Merkmale

• Hinweise auf Gastronomie/Hotels, Sehenswürdigkeiten, 
Ämter+Öffentliche Gebäude (inkl. Polizei, Kurverwaltung)

• Hinweise auf Teilorte, Parkplätze, Kliniken

• Hinweise auf Busse, Taxen, Bahnverbindungen

• Anknüpfung an Leitsysteme

• Standorte: Bahnhof Ostseite

Ortseinfahrten

Parkplätze
Lammplatz/Rathausplatz

Beachten: gute Parkmöglichkeit vor den Tafeln
gut lesbar/sichtbar/auffällig/beleuchtet



2.6.1 Altersunterschiede der 
Bevölkerung Bad Krozingen zu Baden-

Württemberg
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2.6.2 Entwicklung der Einwohnerzahl
und der Arbeitsplätze in Bad Krozingen
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2.6.3 Besucher von Bad Krozingen:
Gesamtzahl / Auslandsgäste
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2.6.4 Zielsetzungen

• Das Einkaufserlebnis Magnet für Einwohner, 
Neubürger und Besucher

• Attraktiver Innenort Fassaden, Blumenschmuck etc.

• Fußgänger und Radfahrer haben Vorrang vor Autoverkehr; 
Kleinkinderfreundlichkeit 
beachten!

• Autoarmer Innenbezirk, kurze Wege zwischen 
Parkplätzen und Innenort

• Verkehrs-Leitsysteme für Personen-, Rad- und 
Autoverkehr im Innerort

• Kulturprogramm muß stadtseitig verbessert 
werden

Kriterien: Kosten / Nutzen beachten !!



2.6.4 BZ-Veröffentlichung nach Vortrag



2.7 ÖPNV – Personen-Nahverkehr

• Anbindung der Teilorte mit vernünftigem Zeitplan /Zeittakt

• Vernetzung Bürgerbus mit DB/SWEG-Bahn / SWEG-Bussen 
(„Mini-Leitsystem“)

• Nachwuchs Bürgerbus: Fahrer gesucht!

• Hinweis auf Bürgerbus am Bahnhof / Bahnsteig, evtl. auch an 
Ortseingängen, in Werbebroschüren

• Reduktion des Innerortsverkehrs (38 % von 64 500) durch 
zusätzliche benutzerfreundliche Geh- und Radwege 

• Zusätzliche Parkplätze am Ortsrand, z.B. BK-Ost bzw. Kems, 
reduzieren in Verbindung mit Bürgerbus Innerortsverkehr 

(Abstimmung Fahrplan SWEG mit Berufsverkehr).



2.8 Fußwege innerorts

• Genügend breite Fußwege ohne Bordkante zur Fahrbahn

• Kinderwagen- / Behindertenfreundlichkeit

• Priorität für Fußgänger und Radfahrer in Fußgängerzone
(Bahnhofstraße/Lammplatz/B3 alt)

• Autoverkehrsberuhigung durch Pflanzungen o.ä. Widerstände

• Prüfung der Frage: Parkgebühren ?



2.9 Besseres Innerorts-Radwegenetz

• Reduktion Innerortsverkehr durch leistungsfähiges Radwegenetz
• Verbesserung / Optimierung des Radwegenetzes:

Durchgehende Radwege ohne Unterbrechung
Minimierung von Kreuzungsübergängen
kontinuierliche Ost-West-Route und Süd-Nord-Route
Zufahrts- Radwege zu den Schulen
Anbindung an Regional-Radnetz (Pfaffenw./Ehrenk.)
Breiterer (Rad-)Steg Hofstraße–Schauinsland-Straße
Berücksichtigung Radwegeplan AG21
Rückbau derzeitiger B3-Gehwege – Niveauanpassung
Ausweisung von Rad-Parkplätzen (neben Autopark-

plätzen ?) – z.B. ‚Ihr Platz‘



2.11 Illusion  „Bahnhofsvorplatz“



2.12 Einzelhandel

• Einzelhandel als (Publikums-) Magnet einsetzen !

• Koordinierte Öffnungszeiten der Geschäfte, Kernzeiten !

• Kaufkraft stärker im Ort binden !

• Einkaufserlebnis / Kundenattraktionen schaffen !



2.13 Gastronomie

• Gastronomie soll Funktion eines (Publikums-) Magneten haben !

• Vernetzung der Gastronomie: Gastronomisches Leitsystem!

• Heimische Gastronomie im Ortszentrum stärken!

• Attraktionen: Weinbrunnen, Marktsortimentserweiterung etc.



Feste & Veranstaltungen

• Guter, abgestimmter Fest- & Veranstaltungsplan (Oldie-Night etc.) 
-> (Publikums-) Magnet !

• Straßen-Events: Straßenmusik, Kleinkunst-Theater, Open-Air-Kino,
Weinfest im Ort

• Lammplatz / B3-Alt: Einladung zum Verweilen!

• Erweitertes, ausgewogenes Kulturprogramm für Jung und Alt !



KBF-Ziel: Vertretung AK-
Ergebnisse/Bürgerinteressen in der 
Öffentlichkeit

3. GR-Wahlen …



KBF-Ziel: So nicht!!
3. GR-Wahlen …



3.1 GR-Wahlen - 12.6.94



3.2 GR-Wahlen - 24.10.99



3.3 GR-Wahlen - 13.06.04



3.4 GR-Wahlen - 7.6.09



3.5 GR-Wahlen - 25.5.14



3.6 GR-Wahlen - 26.5.19



3.7 GR-Wahlen – 1994-
2019



3.7 GR-Wahlen – 1994-
2019

2024201920142009200419991994

Karola
Kreuz
(3221)

Elke
Fritsch
(2310)

Elke
Fritsch
(3496)

Elke
Fritsch
(2588)

Ulla
Mandel
(1575)

Anton
Dierenbach

Giovanna
Ciuccio
(2777)

Karola
Kreuz
(1899)

Christian
Rohn
(2076)
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Heckle
(1777)

Josef
Heckle
(1345)

Bertram
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Volker
Schmitt
(2545)

Volker
Schmitt
(1797)

Josef
Heckle
(1969)

Christian
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(1205)

Elke
Fritsch
(1319)

Ulla
Mandel

Karin 
Eberle
(1134)

Christian
Rohn
(1654)

Ulf
Ortner
(1598)

Elisabeth
Weisser
(1098)

Christian
Rohn
(1067)

Wassel
Mathias
(2359)

Elisabeth
Weisser
(1469)

Elisabeth
Weisser
(1527)

Udo
Sabrowski
(984)

Elisabeth
Weisser
(1043)

GR-KBF



4. Weitere Aktivitäten…
Erfolgsstory: Aktion BZ-Weihnachtswunsch



4. Weitere Aktivitäten…
Bad Krozinger Wasser (2005/2008-Schlatt/2016)



4. Weitere Aktivitäten…
Bleile – Waldführung Bad Krozinger Wald (2010/2019)



4. Weitere Aktivitäten…
Kloster St. Trudbert (2013) – Birchiburg(2018)



4. Weitere Aktivitäten…
AlMikro-Hausen (2019) – IFTA-Arche (2017)



4. Weitere Aktivitäten…
Fahrradtour Baugebiete Teilorte (2013)



4. Weitere Aktivitäten…
Regenerative Energieversorgung (2002)



4. Weitere Aktivitäten…
Bad Krozinger Weintour (2014/2016)



4. Weitere Aktivitäten…
Wir können auch Lustig … (2016/2018)



5. Aussichten/Zukunft … 

Vision 1993 – 2024…:
• KBF-Ziele (1993): Parteiunabhängige Arbeit

Aktive Einbindung der Bürger
Verantwortung f. zukünft. Generationen
Gegenpol zu etabl. Polit. Parteien
Gegenpol zu radikalen Parteien
Minderung d. Politikverdrossenheit



5. Aussichten/Zukunft … 

Vision 1993 – 2024…:
• KBF-Ziele (2013):

- Sinkende Anzahl Aktiver !
- Von 7xAKs -> 4xAKs -> 0xAKs
- Viele Aktive von Anfang an dabei

->Mitglieder kommen in die Jahre
- Fehlende Generationen(nach)folge/ 

`Nachwuchs` !!
- Politische Zuarbeit – ein Auslaufmodell?
- Mangelnde Motivation für ehrenamt-

liches Engagement !?!
-Interessenverlagerung/ Studium/  

Familie/Wegzug/`Work-life  bal.`
- Zukunft des KBF ???
- Quo vadis KBF ???



5. Aussichten/Zukunft … 

!!  E N D E  !!

Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit & Geduld !


